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� Motivation, Ziele

� Syntaktisch-semantische Klassifizierung 
von Adverbien im Deutschen

� Syntaktische Modellierung

� ?Zusammenfassung: Kriterien zur 
Klassifikation von Modifikatoren?

Gliederung
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Motivation

� Ursprünglich: Ursprünglich: Ursprünglich: Ursprünglich: korpusgestütztekorpusgestütztekorpusgestütztekorpusgestützte
Spracherwerbsstudien (Spracherwerbsstudien (Spracherwerbsstudien (Spracherwerbsstudien (DaFDaFDaFDaF) mit Falko) mit Falko) mit Falko) mit Falko

� Ziel: Modifikation im Erwerb des Ziel: Modifikation im Erwerb des Ziel: Modifikation im Erwerb des Ziel: Modifikation im Erwerb des DaFDaFDaFDaF

� Ergebnisse:Ergebnisse:Ergebnisse:Ergebnisse:
– DaFDaFDaFDaF----Erwerb starke Reflexe im Gebrauch von Erwerb starke Reflexe im Gebrauch von Erwerb starke Reflexe im Gebrauch von Erwerb starke Reflexe im Gebrauch von 

ModifikationModifikationModifikationModifikation

– Genereller Mindergebrauch von Genereller Mindergebrauch von Genereller Mindergebrauch von Genereller Mindergebrauch von 
Modifikation als syntaktischModifikation als syntaktischModifikation als syntaktischModifikation als syntaktisch----semantische semantische semantische semantische 
KategorieKategorieKategorieKategorie
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Motivation

� Deutung dieser Ergebnisse schwierigDeutung dieser Ergebnisse schwierigDeutung dieser Ergebnisse schwierigDeutung dieser Ergebnisse schwierig

� Deutung abhängig von theoretischen Deutung abhängig von theoretischen Deutung abhängig von theoretischen Deutung abhängig von theoretischen 
Fragen:Fragen:Fragen:Fragen:

– Was bedeutet der Gebrauch von Was bedeutet der Gebrauch von Was bedeutet der Gebrauch von Was bedeutet der Gebrauch von 
Modifikation?Modifikation?Modifikation?Modifikation?

– Welche Klassen beinhaltet das Welche Klassen beinhaltet das Welche Klassen beinhaltet das Welche Klassen beinhaltet das 
Gesamtkonzept?Gesamtkonzept?Gesamtkonzept?Gesamtkonzept?

� Keine gute Klassifikation von ModifikationKeine gute Klassifikation von ModifikationKeine gute Klassifikation von ModifikationKeine gute Klassifikation von Modifikation

� Keine gute Theorie zu von ModifikationKeine gute Theorie zu von ModifikationKeine gute Theorie zu von ModifikationKeine gute Theorie zu von Modifikation
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Motivation

� Gute Einzeldarstellungen, wenig Bezug der Gute Einzeldarstellungen, wenig Bezug der Gute Einzeldarstellungen, wenig Bezug der Gute Einzeldarstellungen, wenig Bezug der 
Teilsysteme aufeinanderTeilsysteme aufeinanderTeilsysteme aufeinanderTeilsysteme aufeinander

� ���� Referenzen:Referenzen:Referenzen:Referenzen:
– Modalpartikeln: Modalpartikeln: Modalpartikeln: Modalpartikeln: ConiglioConiglioConiglioConiglio 2011, 2011, 2011, 2011, ThurmairThurmairThurmairThurmair 1989198919891989

– Adverbien/Adverbiale: Adverbien/Adverbiale: Adverbien/Adverbiale: Adverbien/Adverbiale: PittnerPittnerPittnerPittner 1999; 1999; 1999; 1999; CinqueCinqueCinqueCinque 2004200420042004

– Partikeln: König 1993Partikeln: König 1993Partikeln: König 1993Partikeln: König 1993

– Grammatiken: Helbig/Grammatiken: Helbig/Grammatiken: Helbig/Grammatiken: Helbig/BuschaBuschaBuschaBuscha 2005; Eisenberg 2005; Eisenberg 2005; Eisenberg 2005; Eisenberg 
2004; 2004; 2004; 2004; ZifonunZifonunZifonunZifonun 1997; Engel 2009; …1997; Engel 2009; …1997; Engel 2009; …1997; Engel 2009; …
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Motivation

� Gute Einzeldarstellungen, wenig Bezug der Gute Einzeldarstellungen, wenig Bezug der Gute Einzeldarstellungen, wenig Bezug der Gute Einzeldarstellungen, wenig Bezug der 
Teilsysteme aufeinanderTeilsysteme aufeinanderTeilsysteme aufeinanderTeilsysteme aufeinander

� ���� Referenzen:Referenzen:Referenzen:Referenzen:
– Modalpartikeln: Modalpartikeln: Modalpartikeln: Modalpartikeln: ConiglioConiglioConiglioConiglio 2011, 2011, 2011, 2011, ThurmairThurmairThurmairThurmair 1989198919891989

– Adverbien/Adverbiale: Adverbien/Adverbiale: Adverbien/Adverbiale: Adverbien/Adverbiale: PittnerPittnerPittnerPittner 1999; 1999; 1999; 1999; CinqueCinqueCinqueCinque 2004200420042004

– Partikeln: König 1993Partikeln: König 1993Partikeln: König 1993Partikeln: König 1993

– Grammatiken: Helbig/Grammatiken: Helbig/Grammatiken: Helbig/Grammatiken: Helbig/BuschaBuschaBuschaBuscha 2005; Eisenberg 2005; Eisenberg 2005; Eisenberg 2005; Eisenberg 
2004; 2004; 2004; 2004; ZifonunZifonunZifonunZifonun 1997; Engel 2009; …1997; Engel 2009; …1997; Engel 2009; …1997; Engel 2009; …
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Fragestellungen

� Wie erstelle ich eine ganzheitliche Wie erstelle ich eine ganzheitliche Wie erstelle ich eine ganzheitliche Wie erstelle ich eine ganzheitliche 
Klassifikation von Modifikatoren, die zu Klassifikation von Modifikatoren, die zu Klassifikation von Modifikatoren, die zu Klassifikation von Modifikatoren, die zu 
Sprachgebrauchsdaten passt?Sprachgebrauchsdaten passt?Sprachgebrauchsdaten passt?Sprachgebrauchsdaten passt?

� Wie vermeide ich Widersprüche, weiche Wie vermeide ich Widersprüche, weiche Wie vermeide ich Widersprüche, weiche Wie vermeide ich Widersprüche, weiche 
Klassengrenzen? Klassengrenzen? Klassengrenzen? Klassengrenzen? 

� Wie vereine ich dabei Syntax, Semantik Wie vereine ich dabei Syntax, Semantik Wie vereine ich dabei Syntax, Semantik Wie vereine ich dabei Syntax, Semantik 
und Formaspekte?und Formaspekte?und Formaspekte?und Formaspekte?

� Neue Erkenntnisse für die deskriptive Neue Erkenntnisse für die deskriptive Neue Erkenntnisse für die deskriptive Neue Erkenntnisse für die deskriptive 
Grammatik ableitbar?Grammatik ableitbar?Grammatik ableitbar?Grammatik ableitbar?
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Fragestellungen

� Im Folgenden: Welches sind "vernünftige" Im Folgenden: Welches sind "vernünftige" Im Folgenden: Welches sind "vernünftige" Im Folgenden: Welches sind "vernünftige" 
Klassen für Adverbien?Klassen für Adverbien?Klassen für Adverbien?Klassen für Adverbien?

� Wie lassen sich die empirisch messbaren Wie lassen sich die empirisch messbaren Wie lassen sich die empirisch messbaren Wie lassen sich die empirisch messbaren 
Eigenschaften von Adverbien in einer Eigenschaften von Adverbien in einer Eigenschaften von Adverbien in einer Eigenschaften von Adverbien in einer 
widerspruchsfreien Klassifikation widerspruchsfreien Klassifikation widerspruchsfreien Klassifikation widerspruchsfreien Klassifikation 
vereinen?vereinen?vereinen?vereinen?

� Wie können die Eigenschaften dargestellt Wie können die Eigenschaften dargestellt Wie können die Eigenschaften dargestellt Wie können die Eigenschaften dargestellt 
werden (Modellierung)?werden (Modellierung)?werden (Modellierung)?werden (Modellierung)?
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Klassifikation 
von Modifikatoren

exemplarisch:
Adverbklassen
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Adv-Klassen:
Theorien

� Phrasen können per Definition Phrasen können per Definition Phrasen können per Definition Phrasen können per Definition adjungiertadjungiertadjungiertadjungiert
werdenwerdenwerdenwerden

� Syntaxschemata determinieren die Anzahl Syntaxschemata determinieren die Anzahl Syntaxschemata determinieren die Anzahl Syntaxschemata determinieren die Anzahl 
syntaktischer syntaktischer syntaktischer syntaktischer ModifikatorklassenModifikatorklassenModifikatorklassenModifikatorklassen::::

� Anzahl der angenommenen Phrasen = Anzahl der angenommenen Phrasen = Anzahl der angenommenen Phrasen = Anzahl der angenommenen Phrasen = 
Anzahl syntaktischer Anzahl syntaktischer Anzahl syntaktischer Anzahl syntaktischer ModifikatorklassenModifikatorklassenModifikatorklassenModifikatorklassen

� Syntaxtheorien zur Erklärung von Syntaxtheorien zur Erklärung von Syntaxtheorien zur Erklärung von Syntaxtheorien zur Erklärung von 
AdjunktionAdjunktionAdjunktionAdjunktion vs. Syntaxtheorien für andere vs. Syntaxtheorien für andere vs. Syntaxtheorien für andere vs. Syntaxtheorien für andere 
ZweckeZweckeZweckeZwecke
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Strukturell: Adv-Klassen 
im x-bar-Schema
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Adv-Klassen
Theorien

Cinque 1999

aus: Ernst 2000



� Theorien mit ausdifferenziertem Adjunktions-
bzw. Adverbsystem semantisch motiviert, aber 
mit Anspruch auf syntaktische Gültigkeit

� Methode: Bestimmung von 
Abfolgeregularitäten zwischen semantischen 
Klassen, Annahme einer dementsprechenden 
Syntax

� Problem fürs Deutsche: relative Variabilität der 
Wortstellung 
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Adv-Klassen
Theorien



� Wortstellung im Deutschen weder frei noch 
fest

� Was genau sind die Restriktionen? 

� Cinque-Tradition: Semantik=Syntax

� Eisenberg 2004 (S. 404ff): Phonologisch-
morphologische (formale), 
informationsstrukturelle, funktionale, 
semantische Faktoren
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Wortstellung: 
Beobachtungen



� Kategorial genau 2 syntaktische Sphären 
(Phrasen? Skopen?), die für alle Adverbiale 
gelten:

� Adverbien, Modalpartikeln (!), AdvPs, PPs, 
Sätze, ggf. NPs

� Alle weiteren syntaktischen Reflexe sind 
graduell und nicht durch die Syntax selbst 
bedingt, haben also in 
(kategorialgrammatischen) Syntaxmodellen 
nichts zu suchen.
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Syntaktisch-semantische 
Adv-Klassen: Hypothesen



� Kategorial genau 2 syntaktische Sphären 
(Phrasen? Skopen?), die für alle Adverbiale gelten

� Genau 2 syntaktisch relevante Adverbklassen.

� Semantisch beliebig viele Klassen (Semantik 
ist graduell bis hin zur N individuellen Klassen)

� Die in Pittner 1999 definierten Klassen 
können nicht nebeneinander gestellt werden

� Alle semantischen Adverbklassen lassen sich 
den zwei Sphären zuordnen

16

Syntaktisch-semantische 
Adv-Klassen: Hypothesen



– 2 Syntaktische Klassen aus 2 Syntaktische Klassen aus 2 Syntaktische Klassen aus 2 Syntaktische Klassen aus syntaktsyntaktsyntaktsyntakt. Standard. Standard. Standard. Standard----
Annahmen ableitbar: Annahmen ableitbar: Annahmen ableitbar: Annahmen ableitbar: 
"VP"VP"VP"VP----Adverbien"Adverbien"Adverbien"Adverbien"vsvsvsvs."Satzadverbien"."Satzadverbien"."Satzadverbien"."Satzadverbien"

�Wie lassen sich diese beweisen?Wie lassen sich diese beweisen?Wie lassen sich diese beweisen?Wie lassen sich diese beweisen?

�Wie disambiguiere ich alle Wie disambiguiere ich alle Wie disambiguiere ich alle Wie disambiguiere ich alle AdvAdvAdvAdv----Kandidaten in Kandidaten in Kandidaten in Kandidaten in 
diese Klassen?diese Klassen?diese Klassen?diese Klassen?

�Gibt es mehr Klassen?Gibt es mehr Klassen?Gibt es mehr Klassen?Gibt es mehr Klassen?
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Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen



– Methode: Analyse von Prototypen:Methode: Analyse von Prototypen:Methode: Analyse von Prototypen:Methode: Analyse von Prototypen:

– Hubert ist Hubert ist Hubert ist Hubert ist wahrscheinlichwahrscheinlichwahrscheinlichwahrscheinlich schnellschnellschnellschnell einkaufen.einkaufen.einkaufen.einkaufen.

– Wir können semantisch/intuitiv ableiten, Wir können semantisch/intuitiv ableiten, Wir können semantisch/intuitiv ableiten, Wir können semantisch/intuitiv ableiten, 
dass dass dass dass wahrscheinlich wahrscheinlich wahrscheinlich wahrscheinlich ein Sein Sein Sein S----AdvAdvAdvAdv und und und und schnell schnell schnell schnell 

VPVPVPVP----AdvAdvAdvAdv istististist

– (Problem: Bei vielen anderen (z. B. lokalen o. (Problem: Bei vielen anderen (z. B. lokalen o. (Problem: Bei vielen anderen (z. B. lokalen o. (Problem: Bei vielen anderen (z. B. lokalen o. 
temporalen) temporalen) temporalen) temporalen) AdvAdvAdvAdv ist dies zunächst unklar)ist dies zunächst unklar)ist dies zunächst unklar)ist dies zunächst unklar)
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Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen



– Hubert ist Hubert ist Hubert ist Hubert ist wahrscheinlichwahrscheinlichwahrscheinlichwahrscheinlich alleinealleinealleinealleine einkaufen.einkaufen.einkaufen.einkaufen.

1.1.1.1. Wortstellung:Wortstellung:Wortstellung:Wortstellung:

- Problem: Gleicher DistributionsrahmenProblem: Gleicher DistributionsrahmenProblem: Gleicher DistributionsrahmenProblem: Gleicher Distributionsrahmen

- Aber: Aber: Aber: Aber: UntereinanderUntereinanderUntereinanderUntereinander manchmalmanchmalmanchmalmanchmal fest geordnetfest geordnetfest geordnetfest geordnet

- Schlussfolgerungen zunächst unklarSchlussfolgerungen zunächst unklarSchlussfolgerungen zunächst unklarSchlussfolgerungen zunächst unklar

2.  Syntaktischer Skopus:2.  Syntaktischer Skopus:2.  Syntaktischer Skopus:2.  Syntaktischer Skopus:

– Hinreichender Test: Matrixsatzprobe: Hinreichender Test: Matrixsatzprobe: Hinreichender Test: Matrixsatzprobe: Hinreichender Test: Matrixsatzprobe: 
ExtraponierbareExtraponierbareExtraponierbareExtraponierbare Adverbien haben Satzskopus, Adverbien haben Satzskopus, Adverbien haben Satzskopus, Adverbien haben Satzskopus, 
nichtnichtnichtnicht----extraponierbareextraponierbareextraponierbareextraponierbare haben VPhaben VPhaben VPhaben VP----SkopusSkopusSkopusSkopus
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Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen



�

– Hubert ist Hubert ist Hubert ist Hubert ist wahrscheinlichwahrscheinlichwahrscheinlichwahrscheinlich alleinealleinealleinealleine einkaufen.einkaufen.einkaufen.einkaufen.

2.  Syntaktischer Skopus:2.  Syntaktischer Skopus:2.  Syntaktischer Skopus:2.  Syntaktischer Skopus:

– Hinreichender Test: Matrixsatzprobe: Hinreichender Test: Matrixsatzprobe: Hinreichender Test: Matrixsatzprobe: Hinreichender Test: Matrixsatzprobe: 
ExtraponierbareExtraponierbareExtraponierbareExtraponierbare Adverbien haben Satzskopus, Adverbien haben Satzskopus, Adverbien haben Satzskopus, Adverbien haben Satzskopus, 
nichtnichtnichtnicht----extraponierbareextraponierbareextraponierbareextraponierbare haben VPhaben VPhaben VPhaben VP----SkopusSkopusSkopusSkopus

�Es gilt wahrscheinlich, dass Hubert alleine …Es gilt wahrscheinlich, dass Hubert alleine …Es gilt wahrscheinlich, dass Hubert alleine …Es gilt wahrscheinlich, dass Hubert alleine …

�*Es gilt alleine, dass Hubert  einkaufen ist*Es gilt alleine, dass Hubert  einkaufen ist*Es gilt alleine, dass Hubert  einkaufen ist*Es gilt alleine, dass Hubert  einkaufen ist
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Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen



� Schwierigkeit/Interessantheit:Schwierigkeit/Interessantheit:Schwierigkeit/Interessantheit:Schwierigkeit/Interessantheit:
� Meistens sind Meistens sind Meistens sind Meistens sind extraponierbareextraponierbareextraponierbareextraponierbare ADVs auch ADVs auch ADVs auch ADVs auch 

innerhalb des Konstituentensatzes plausibel, vor innerhalb des Konstituentensatzes plausibel, vor innerhalb des Konstituentensatzes plausibel, vor innerhalb des Konstituentensatzes plausibel, vor 
allem lokale und temporale:allem lokale und temporale:allem lokale und temporale:allem lokale und temporale:

� Es gilt, dass Hubert wahrscheinlich einkaufen ist.Es gilt, dass Hubert wahrscheinlich einkaufen ist.Es gilt, dass Hubert wahrscheinlich einkaufen ist.Es gilt, dass Hubert wahrscheinlich einkaufen ist.

� Erklärung 1: Konstituentensatz hat auch SErklärung 1: Konstituentensatz hat auch SErklärung 1: Konstituentensatz hat auch SErklärung 1: Konstituentensatz hat auch S---- und und und und 
VPVPVPVP----SphäreSphäreSphäreSphäre
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Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen



� Es gilt, dass Hubert wahrscheinlich …Es gilt, dass Hubert wahrscheinlich …Es gilt, dass Hubert wahrscheinlich …Es gilt, dass Hubert wahrscheinlich …

� Erklärung 1: Konstituentensatz hat auch SErklärung 1: Konstituentensatz hat auch SErklärung 1: Konstituentensatz hat auch SErklärung 1: Konstituentensatz hat auch S---- und und und und 
VPVPVPVP----SphäreSphäreSphäreSphäre

�Isolation einer reinen VP?Isolation einer reinen VP?Isolation einer reinen VP?Isolation einer reinen VP?

� Wahrscheinlich versucht Hubert, sich keine Wahrscheinlich versucht Hubert, sich keine Wahrscheinlich versucht Hubert, sich keine Wahrscheinlich versucht Hubert, sich keine 

Sorgen zu machen.Sorgen zu machen.Sorgen zu machen.Sorgen zu machen.

� *Hubert versucht, sich wahrscheinlich keine *Hubert versucht, sich wahrscheinlich keine *Hubert versucht, sich wahrscheinlich keine *Hubert versucht, sich wahrscheinlich keine 

Sorgen zu machen.Sorgen zu machen.Sorgen zu machen.Sorgen zu machen.

� (Problem: Semantik der Matrixstruktur (Verben (Problem: Semantik der Matrixstruktur (Verben (Problem: Semantik der Matrixstruktur (Verben (Problem: Semantik der Matrixstruktur (Verben 
mit mit mit mit zuzuzuzu----Inf. begrenzt; keine neutrale Semantik)  )Inf. begrenzt; keine neutrale Semantik)  )Inf. begrenzt; keine neutrale Semantik)  )Inf. begrenzt; keine neutrale Semantik)  )
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Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen



� Dennoch einige bestehende Doppelanalysen Dennoch einige bestehende Doppelanalysen Dennoch einige bestehende Doppelanalysen Dennoch einige bestehende Doppelanalysen 
(strukturelle Ambiguitäten, (strukturelle Ambiguitäten, (strukturelle Ambiguitäten, (strukturelle Ambiguitäten, floatingfloatingfloatingfloating scopescopescopescope?):?):?):?):

� Hier/Heute gilt, dass Hubert arbeitet.Hier/Heute gilt, dass Hubert arbeitet.Hier/Heute gilt, dass Hubert arbeitet.Hier/Heute gilt, dass Hubert arbeitet.

� Es gilt, dass Hubert hier/heute arbeitet.Es gilt, dass Hubert hier/heute arbeitet.Es gilt, dass Hubert hier/heute arbeitet.Es gilt, dass Hubert hier/heute arbeitet.

� Hier/Heute versucht Hubert, seine Ruhe Hier/Heute versucht Hubert, seine Ruhe Hier/Heute versucht Hubert, seine Ruhe Hier/Heute versucht Hubert, seine Ruhe 

wiederzuerlangen.wiederzuerlangen.wiederzuerlangen.wiederzuerlangen.

� Hubert versucht, seine Ruhe hier/heute Hubert versucht, seine Ruhe hier/heute Hubert versucht, seine Ruhe hier/heute Hubert versucht, seine Ruhe hier/heute 

wiederzuerlangen.wiederzuerlangen.wiederzuerlangen.wiederzuerlangen.

� Diese Daten verhindern eine konsistente Diese Daten verhindern eine konsistente Diese Daten verhindern eine konsistente Diese Daten verhindern eine konsistente 
syntaktische Analyse?syntaktische Analyse?syntaktische Analyse?syntaktische Analyse?

23

Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen



� Hubert versucht hier, seine Ruhe wiederzuerlangen.Hubert versucht hier, seine Ruhe wiederzuerlangen.Hubert versucht hier, seine Ruhe wiederzuerlangen.Hubert versucht hier, seine Ruhe wiederzuerlangen.

� Hubert versucht, hier seine Ruhe wiederzuerlangen.Hubert versucht, hier seine Ruhe wiederzuerlangen.Hubert versucht, hier seine Ruhe wiederzuerlangen.Hubert versucht, hier seine Ruhe wiederzuerlangen.

� Erklärung 2: Erklärung 2: Erklärung 2: Erklärung 2: 

� Glauben wir daran, dass das Subjekt VPGlauben wir daran, dass das Subjekt VPGlauben wir daran, dass das Subjekt VPGlauben wir daran, dass das Subjekt VP----extern liegt extern liegt extern liegt extern liegt 
(traditionelles x(traditionelles x(traditionelles x(traditionelles x----barbarbarbar----Schema; Schema; Schema; Schema; zuzuzuzu----InfInfInfInf----Test und andere Test und andere Test und andere Test und andere 
InfInfInfInf----Tests unterstützen das).Tests unterstützen das).Tests unterstützen das).Tests unterstützen das).

� Dann lassen sich VP und VPDann lassen sich VP und VPDann lassen sich VP und VPDann lassen sich VP und VP----übergeordnete Struktur übergeordnete Struktur übergeordnete Struktur übergeordnete Struktur 
semantisch interpretieren:semantisch interpretieren:semantisch interpretieren:semantisch interpretieren:

24

Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen



� Bei Bei Bei Bei HandlungsHandlungsHandlungsHandlungsverben: verben: verben: verben: 

� VP=Handlung (=VP=Handlung (=VP=Handlung (=VP=Handlung (=Kopf+KomplementeKopf+KomplementeKopf+KomplementeKopf+Komplemente)   )   )   )   
+handlungsspezifische Modifikatoren+handlungsspezifische Modifikatoren+handlungsspezifische Modifikatoren+handlungsspezifische Modifikatoren

� VPVPVPVP----externe Struktur=  externe Struktur=  externe Struktur=  externe Struktur=  
Handlungsträger+satzspezifischeHandlungsträger+satzspezifischeHandlungsträger+satzspezifischeHandlungsträger+satzspezifische (globale) Mod.(globale) Mod.(globale) Mod.(globale) Mod.

� (analog bei Zustands(analog bei Zustands(analog bei Zustands(analog bei Zustands----/Vorgangsverben)/Vorgangsverben)/Vorgangsverben)/Vorgangsverben)

25

Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen



� Die meisten adverbialen Modifikatoren sind Die meisten adverbialen Modifikatoren sind Die meisten adverbialen Modifikatoren sind Die meisten adverbialen Modifikatoren sind 
handlungshandlungshandlungshandlungs---- oder propositionsspezifisch.oder propositionsspezifisch.oder propositionsspezifisch.oder propositionsspezifisch.

� (Epistemische Mod. (Epistemische Mod. (Epistemische Mod. (Epistemische Mod. ���� immer global;immer global;immer global;immer global;

� modale Mod. modale Mod. modale Mod. modale Mod. ���� immer VPimmer VPimmer VPimmer VP----spezifisch)spezifisch)spezifisch)spezifisch)

� StatischStatischStatischStatisch----Lokale können beides, wenn sich der Lokale können beides, wenn sich der Lokale können beides, wenn sich der Lokale können beides, wenn sich der 
Handlungsträger am Handlungsort befindet.Handlungsträger am Handlungsort befindet.Handlungsträger am Handlungsort befindet.Handlungsträger am Handlungsort befindet.

� Wenn nicht:Wenn nicht:Wenn nicht:Wenn nicht:

� Hubert erreicht Rosina in der Garage per SMS.Hubert erreicht Rosina in der Garage per SMS.Hubert erreicht Rosina in der Garage per SMS.Hubert erreicht Rosina in der Garage per SMS.

� In der Garage geschieht es, dass Hubert…In der Garage geschieht es, dass Hubert…In der Garage geschieht es, dass Hubert…In der Garage geschieht es, dass Hubert…

� Hubert gelingt es, Rosina in der Garage zu erreichen.Hubert gelingt es, Rosina in der Garage zu erreichen.Hubert gelingt es, Rosina in der Garage zu erreichen.Hubert gelingt es, Rosina in der Garage zu erreichen.

26

Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen



� Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:

� Auch bei Lokalen, Temporalen usw. lässt sich eine Auch bei Lokalen, Temporalen usw. lässt sich eine Auch bei Lokalen, Temporalen usw. lässt sich eine Auch bei Lokalen, Temporalen usw. lässt sich eine 
klare Zuordnung zu VP und/oder S vornehmenklare Zuordnung zu VP und/oder S vornehmenklare Zuordnung zu VP und/oder S vornehmenklare Zuordnung zu VP und/oder S vornehmen

� Konzept von "Rangierelementen" (Engel 2009) bzw. Konzept von "Rangierelementen" (Engel 2009) bzw. Konzept von "Rangierelementen" (Engel 2009) bzw. Konzept von "Rangierelementen" (Engel 2009) bzw. 
"Floating "Floating "Floating "Floating ScopeScopeScopeScope" (" (" (" (FilipenkoFilipenkoFilipenkoFilipenko 2000) syntaktisch2000) syntaktisch2000) syntaktisch2000) syntaktisch----
semantisch unzutreffend; Konzept von semantisch unzutreffend; Konzept von semantisch unzutreffend; Konzept von semantisch unzutreffend; Konzept von 
"Doppelskopus" o. Ä. erscheint angemessen"Doppelskopus" o. Ä. erscheint angemessen"Doppelskopus" o. Ä. erscheint angemessen"Doppelskopus" o. Ä. erscheint angemessen
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Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen



� Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:

� DependenziellerDependenziellerDependenziellerDependenzieller 2222----EbenenEbenenEbenenEbenen----Ansatz lässt sauberes Ansatz lässt sauberes Ansatz lässt sauberes Ansatz lässt sauberes 
Mapping von Syntax und Semantik zu; Mapping von Syntax und Semantik zu; Mapping von Syntax und Semantik zu; Mapping von Syntax und Semantik zu; BspeBspeBspeBspe::::
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Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen

SSSS----AdverbienAdverbienAdverbienAdverbien VPVPVPVP----AdverbienAdverbienAdverbienAdverbien

epistemisch modal

deontisch instrumental

lokal (statisch) lokal (statisch)

kausal lokal (direktional)



� Frage:Frage:Frage:Frage:

� Gibt es mehr syntaktische Gibt es mehr syntaktische Gibt es mehr syntaktische Gibt es mehr syntaktische AdvAdvAdvAdv----Klassen (wie Klassen (wie Klassen (wie Klassen (wie 
in in in in CinqueCinqueCinqueCinque 1999, 2004 gefordert)?1999, 2004 gefordert)?1999, 2004 gefordert)?1999, 2004 gefordert)?

� Extrapositionstest lässt nur 2 Kategorien zu Extrapositionstest lässt nur 2 Kategorien zu Extrapositionstest lässt nur 2 Kategorien zu Extrapositionstest lässt nur 2 Kategorien zu 
(scharfe Trennung)(scharfe Trennung)(scharfe Trennung)(scharfe Trennung)

� Evidenz für Evidenz für Evidenz für Evidenz für CinqueCinqueCinqueCinque----Hierarchien: Hierarchien: Hierarchien: Hierarchien: 
WortstellungsregularitätenWortstellungsregularitätenWortstellungsregularitätenWortstellungsregularitäten

�Was liefert die Wortstellung des Deutschen Was liefert die Wortstellung des Deutschen Was liefert die Wortstellung des Deutschen Was liefert die Wortstellung des Deutschen 
für Evidenz?für Evidenz?für Evidenz?für Evidenz?
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Kriterium:
Funktional-dependenzielle Klassen



� KorpusstudieKorpusstudieKorpusstudieKorpusstudie: : : : DeWaCDeWaCDeWaCDeWaC 1 u. 2: 537.707.319 T): 1 u. 2: 537.707.319 T): 1 u. 2: 537.707.319 T): 1 u. 2: 537.707.319 T): 
Abfolgen von Abfolgen von Abfolgen von Abfolgen von AdvAdvAdvAdv----Klassen im Mittelfeld:Klassen im Mittelfeld:Klassen im Mittelfeld:Klassen im Mittelfeld:

1.1.1.1. Klare SKlare SKlare SKlare S---- vs. VPvs. VPvs. VPvs. VP----Adverbien im Mittelfeld: Adverbien im Mittelfeld: Adverbien im Mittelfeld: Adverbien im Mittelfeld: 
SSSS---- vor VPvor VPvor VPvor VP----Adverb:Adverb:Adverb:Adverb:

[[[[pospospospos="V.FIN"][="V.FIN"][="V.FIN"][="V.FIN"][wordwordwordword="(="(="(="(vielleicht|wahrscheinlich|evtlvielleicht|wahrscheinlich|evtlvielleicht|wahrscheinlich|evtlvielleicht|wahrscheinlich|evtl.|.|.|.|eventuell|leider|bestimmteventuell|leider|bestimmteventuell|leider|bestimmteventuell|leider|bestimmt)"][)"][)"][)"][wordwordwordword="(="(="(="(ziemlich|sehrziemlich|sehrziemlich|sehrziemlich|sehr)"]?)"]?)"]?)"]?
[[[[wordwordwordword="(="(="(="(langsam|schnell|gut|besser|schlechtlangsam|schnell|gut|besser|schlechtlangsam|schnell|gut|besser|schlechtlangsam|schnell|gut|besser|schlecht)"])"])"])"]
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Evidenz für VP- und S-Adverbien
und gegen weitere 
syntaktisch-funktionale Klassen

282 in 282 in 282 in 282 in DeWaCDeWaCDeWaCDeWaC 1+21+21+21+2



� KorpusstudieKorpusstudieKorpusstudieKorpusstudie: : : : DeWaCDeWaCDeWaCDeWaC 1 u. 2: 537707319 T): 1 u. 2: 537707319 T): 1 u. 2: 537707319 T): 1 u. 2: 537707319 T): 
Abfolgen von Abfolgen von Abfolgen von Abfolgen von AdvAdvAdvAdv----Klassen im Mittelfeld:Klassen im Mittelfeld:Klassen im Mittelfeld:Klassen im Mittelfeld:

2.  Klare S2.  Klare S2.  Klare S2.  Klare S---- vs. VPvs. VPvs. VPvs. VP----Adverbien im Mittelfeld: Adverbien im Mittelfeld: Adverbien im Mittelfeld: Adverbien im Mittelfeld: 
VPVPVPVP---- vor Svor Svor Svor S----Adverb:Adverb:Adverb:Adverb:
[[[[pospospospos="V.FIN"][="V.FIN"][="V.FIN"][="V.FIN"][wordwordwordword="(="(="(="(ziemlich|sehrziemlich|sehrziemlich|sehrziemlich|sehr)"]?[)"]?[)"]?[)"]?[wordwordwordword="(="(="(="(langsam|schnell|gut|besser|schlechtlangsam|schnell|gut|besser|schlechtlangsam|schnell|gut|besser|schlechtlangsam|schnell|gut|besser|schlecht)"][)"][)"][)"][wordwordwordword="(="(="(="(vielleicht|vielleicht|vielleicht|vielleicht|
wahrscheinlich|evtlwahrscheinlich|evtlwahrscheinlich|evtlwahrscheinlich|evtl.|.|.|.|eventuell|leider|bestimmteventuell|leider|bestimmteventuell|leider|bestimmteventuell|leider|bestimmt)"])"])"])"]
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Evidenz für VP- und S-Adverbien
und gegen weitere 
syntaktisch-funktionale Klassen

���� kein einziger Belegkein einziger Belegkein einziger Belegkein einziger Beleg



� KorpusstudieKorpusstudieKorpusstudieKorpusstudie: : : : DeWaCDeWaCDeWaCDeWaC 1 u. 2: 537707319 T): 1 u. 2: 537707319 T): 1 u. 2: 537707319 T): 1 u. 2: 537707319 T): 
Abfolgen von Abfolgen von Abfolgen von Abfolgen von AdvAdvAdvAdv----Klassen im Mittelfeld:Klassen im Mittelfeld:Klassen im Mittelfeld:Klassen im Mittelfeld:

3333.  S.  S.  S.  S----Adverbien im Mittelfeld, unterschiedliche Adverbien im Mittelfeld, unterschiedliche Adverbien im Mittelfeld, unterschiedliche Adverbien im Mittelfeld, unterschiedliche 
semantsemantsemantsemant. Klassen:  Arg vor . Klassen:  Arg vor . Klassen:  Arg vor . Klassen:  Arg vor TempTempTempTemp
[[[[pospospospos="V.FIN"][="V.FIN"][="V.FIN"][="V.FIN"][wordwordwordword="(="(="(="(zwar|allerdings|aber|jedochzwar|allerdings|aber|jedochzwar|allerdings|aber|jedochzwar|allerdings|aber|jedoch)"][)"][)"][)"][wordwordwordword="(="(="(="(heute|gestern|jetztheute|gestern|jetztheute|gestern|jetztheute|gestern|jetzt)"])"])"])"]
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Evidenz für VP- und S-Adverbien
und gegen weitere 
syntaktisch-funktionale Klassen

���� 1190 Belege1190 Belege1190 Belege1190 Belege



� KorpusstudieKorpusstudieKorpusstudieKorpusstudie: : : : DeWaCDeWaCDeWaCDeWaC 1 u. 2: 537707319 T): 1 u. 2: 537707319 T): 1 u. 2: 537707319 T): 1 u. 2: 537707319 T): 
Abfolgen von Abfolgen von Abfolgen von Abfolgen von AdvAdvAdvAdv----Klassen im Mittelfeld:Klassen im Mittelfeld:Klassen im Mittelfeld:Klassen im Mittelfeld:

4. S4. S4. S4. S----Adverbien im Mittelfeld, unterschiedliche Adverbien im Mittelfeld, unterschiedliche Adverbien im Mittelfeld, unterschiedliche Adverbien im Mittelfeld, unterschiedliche 
semantsemantsemantsemant. Klassen:  . Klassen:  . Klassen:  . Klassen:  TempTempTempTemp vor Argvor Argvor Argvor Arg
[[[[pospospospos="V.FIN"][="V.FIN"][="V.FIN"][="V.FIN"][wordwordwordword="(="(="(="(heute|gestern|jetztheute|gestern|jetztheute|gestern|jetztheute|gestern|jetzt)"][)"][)"][)"][wordwordwordword="(="(="(="(zwar|allerdings|aber|jedochzwar|allerdings|aber|jedochzwar|allerdings|aber|jedochzwar|allerdings|aber|jedoch)"])"])"])"]
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Evidenz für VP- und S-Adverbien
und gegen weitere 
syntaktisch-funktionale Klassen

���� 1616 Belege1616 Belege1616 Belege1616 Belege



� Dasselbe Dasselbe Dasselbe Dasselbe gilt gilt gilt gilt für verschiedene für verschiedene für verschiedene für verschiedene VPVPVPVP----AdverbienAdverbienAdverbienAdverbien

� Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:

� SSSS---- vs. vs. vs. vs. VPVPVPVP----Distinktion zeigt Distinktion zeigt Distinktion zeigt Distinktion zeigt kategorischekategorischekategorischekategorische Reflexe in Reflexe in Reflexe in Reflexe in 
empirischen Datenempirischen Datenempirischen Datenempirischen Daten

� Das zweistufige Das zweistufige Das zweistufige Das zweistufige AdvAdvAdvAdv----Modell Modell Modell Modell kann Distribution kann Distribution kann Distribution kann Distribution 
vorhersagenvorhersagenvorhersagenvorhersagen

� Semantische Distinktion zeigt Semantische Distinktion zeigt Semantische Distinktion zeigt Semantische Distinktion zeigt graduellegraduellegraduellegraduelle Reflexe in Reflexe in Reflexe in Reflexe in 
empirischen Datenempirischen Datenempirischen Datenempirischen Daten

� CinqueCinqueCinqueCinque 1999, 2004; Ernst 2002, 2003 usw. 1999, 2004; Ernst 2002, 2003 usw. 1999, 2004; Ernst 2002, 2003 usw. 1999, 2004; Ernst 2002, 2003 usw. 
können Distribution nicht vorhersagenkönnen Distribution nicht vorhersagenkönnen Distribution nicht vorhersagenkönnen Distribution nicht vorhersagen

34

Evidenz für VP- und S-Adverbien
und gegen weitere 
syntaktisch-funktionale Klassen



� Das heißt nicht, dass man semantisch nicht Das heißt nicht, dass man semantisch nicht Das heißt nicht, dass man semantisch nicht Das heißt nicht, dass man semantisch nicht 
granulareregranulareregranulareregranularere SkopusverhältnisseSkopusverhältnisseSkopusverhältnisseSkopusverhältnisse unterschiedlicher unterschiedlicher unterschiedlicher unterschiedlicher 
SatzSatzSatzSatz---- oder VPoder VPoder VPoder VP----AdberbienAdberbienAdberbienAdberbien annehmen kann.annehmen kann.annehmen kann.annehmen kann.

� Z. B.: Z. B.: Z. B.: Z. B.: leider leider leider leider hat semantisch Skopus über hat semantisch Skopus über hat semantisch Skopus über hat semantisch Skopus über 
wahrscheinlichwahrscheinlichwahrscheinlichwahrscheinlich

� Dies hat aber syntaktisch keine kategorialen Dies hat aber syntaktisch keine kategorialen Dies hat aber syntaktisch keine kategorialen Dies hat aber syntaktisch keine kategorialen 
ReflexeReflexeReflexeReflexe

� Syntax und Semantik korrespondieren häufig, aber Syntax und Semantik korrespondieren häufig, aber Syntax und Semantik korrespondieren häufig, aber Syntax und Semantik korrespondieren häufig, aber 
nicht immernicht immernicht immernicht immer

� Häufig semantische Häufig semantische Häufig semantische Häufig semantische SkopusrelationenSkopusrelationenSkopusrelationenSkopusrelationen auch arbiträr:auch arbiträr:auch arbiträr:auch arbiträr:
trotzdemtrotzdemtrotzdemtrotzdem----wahrscheinlichwahrscheinlichwahrscheinlichwahrscheinlich 35

Evidenz für VP- und S-Adverbien
und gegen weitere 
syntaktisch-funktionale Klassen



36

Modellierung:
Adverbien: Phrasenstrukturen

� Adverbien mit Adverbialstatus:Adverbien mit Adverbialstatus:Adverbien mit Adverbialstatus:Adverbien mit Adverbialstatus:
– unproblematisch: Jedes Schema, das die unproblematisch: Jedes Schema, das die unproblematisch: Jedes Schema, das die unproblematisch: Jedes Schema, das die 

Unterscheidung in VPUnterscheidung in VPUnterscheidung in VPUnterscheidung in VP---- und eine VPund eine VPund eine VPund eine VP----externe externe externe externe 
Ebene zulässt, ist geeignetEbene zulässt, ist geeignetEbene zulässt, ist geeignetEbene zulässt, ist geeignet

� Adverbien mit Attributstatus:Adverbien mit Attributstatus:Adverbien mit Attributstatus:Adverbien mit Attributstatus:
– tiefenstrukturell problematisch:tiefenstrukturell problematisch:tiefenstrukturell problematisch:tiefenstrukturell problematisch:

– nur möglich, wenn man APs als Sätze und NPs nur möglich, wenn man APs als Sätze und NPs nur möglich, wenn man APs als Sätze und NPs nur möglich, wenn man APs als Sätze und NPs 
mindestens als VPs modelliertmindestens als VPs modelliertmindestens als VPs modelliertmindestens als VPs modelliert

– oberflächenstrukturell unproblematischoberflächenstrukturell unproblematischoberflächenstrukturell unproblematischoberflächenstrukturell unproblematisch



Modellierung:
Adverbien: Phrasenstrukturen
Zugrunde liegende Struktur?



Modellierung:
Adverbien: Phrasenstrukturen
Zugrunde liegende Struktur?
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Modellierung:
Adverbien

� Vorschlag: SyntaxVorschlag: SyntaxVorschlag: SyntaxVorschlag: Syntax----Modellierung Modellierung Modellierung Modellierung 
oberflächenbasiert; tiefenstrukturelle oberflächenbasiert; tiefenstrukturelle oberflächenbasiert; tiefenstrukturelle oberflächenbasiert; tiefenstrukturelle 
Eigenschaften als lexikalische Eigenschaften als lexikalische Eigenschaften als lexikalische Eigenschaften als lexikalische 
Eigenschaften kodieren (das entspricht Eigenschaften kodieren (das entspricht Eigenschaften kodieren (das entspricht Eigenschaften kodieren (das entspricht 
auch dem Wortartkonzept)auch dem Wortartkonzept)auch dem Wortartkonzept)auch dem Wortartkonzept)
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Modellierung:
Adverbien: Phrasenstrukturen
Oberflächenstruktur
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Modellierung:
Adverbien: Dependenzstrukturen

� Satzskopus von Satzadverbien (und Satzskopus von Satzadverbien (und Satzskopus von Satzadverbien (und Satzskopus von Satzadverbien (und 
Modalpartikeln) passt nicht zu Modalpartikeln) passt nicht zu Modalpartikeln) passt nicht zu Modalpartikeln) passt nicht zu 
Valenzkonzept mit Verb als strukturelles Valenzkonzept mit Verb als strukturelles Valenzkonzept mit Verb als strukturelles Valenzkonzept mit Verb als strukturelles 
Zentrum und hierarchisch höchste Einheit Zentrum und hierarchisch höchste Einheit Zentrum und hierarchisch höchste Einheit Zentrum und hierarchisch höchste Einheit 
im Satzim Satzim Satzim Satz
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Modellierung:
Adverbien: Dependenzstrukturen

(Vorschlag aus Welke 2011)
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Modellierung:
Adverbien: Dependenzstrukturen

� Bei mehreren Bei mehreren Bei mehreren Bei mehreren 
Satzadverbien (und Satzadverbien (und Satzadverbien (und Satzadverbien (und 
Modalpartikeln) Modalpartikeln) Modalpartikeln) Modalpartikeln) 
benötigt man wieder benötigt man wieder benötigt man wieder benötigt man wieder 
eine eine eine eine CinqueCinqueCinqueCinque----
Klassifikation mit Klassifikation mit Klassifikation mit Klassifikation mit 
theoretisch unendlich theoretisch unendlich theoretisch unendlich theoretisch unendlich 
vielen semantischen vielen semantischen vielen semantischen vielen semantischen 
KlassenKlassenKlassenKlassen
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Vielen Dank!

Kontakt:

hirschhx@hu-berlin.de 
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